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robischon: Ich glaube, dass es nicht darum geht, eine Klasse mundtot zu machen, sondern eine
angenehme Arbeitsatmosphäre für den Lehrer und für die Kinder zu schaffen. Das ist eher das,
was ich unter einer "ruhigen" Klasse gerne haben möchte.

Und ich denke, wenn dich immer wieder die gleichen Kinder fragen würden, was sie tun sollen,
nachdem du gerade die Arbeitsanweisung gesagt hast, würde es dich vielleicht auch etwas
anstrengen. Vor allem, wenn es nicht daran liegt, dass die Anweisung zu schwer war, sondern
dass die Kinder wirklich unaufmerksam waren.
Und zuhören sollte man in manchen Situationen in der Schule eben.

es gibt natürlich Kinder, die fragen erst lieber noch mal nach, bevor sie anfangen oder sind zu
faul die Aufgabenstellung zu lesen, aber ich denke nicht, dass sunshine diese Schüler gemeint
hat.

Ich mach es auch so, dass ich es ein Mal für alle erkläre und die Kinder dann erst jemand
anders fragen sollen, bevor sie zu mir kommen.
Und das hat nichts mit dem zu tun, dass die Schüler nicht zu mir kommen dürfen, um etwas zu
fragen.

Liebe Grüße
Tiggy
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